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Herford. Frieda Riebler, 90
Jahre.

VON HARTMUT BRANDTMANN

¥ Herford. Und? Jau! Diese
zwei Silben sagen so viel. In
Langschrift: Wie war der Auf-
tritt von Harald Meves? – Wir
haben uns nicht nur köstlich
amüsiert, wir haben uns auch
wieder erkannt.

Doch der Ostwestfale fasst
sich knapp. Von diesem Mini-
malismus gab der Kabarettist im
Haus unter den Linden Beispiele
mit Wiedererkennungseffekt,
denn die Zuhörer im voll besetz-
ten Glascafé kamen überwie-
gend von Herford wech, aber
auch von Löhne im Allgemeinen
oder Oscheit im Besonderen.

Der Sprachpräsentator
kommt aus Vlotho. Dort ist er
Geschäftsführer und Bildungsre-
ferent der Stätte der Begegnung.
Geprägt wurde er in unterschied-
lichen Kulturkreisen: Obern-
beck, Bad Seebruch-Senkel-
teich, Eidinghausen-Werste.
Aus diesen Sprachregionen setzt
sich seine kleinteilige Sprach-
kompetenz zusammen. Und alle
verbindet eine Silbe: „zu“ (mit
kurzen „u“). Auch im Auto:
Wenn die Innenstadt zu ist,
muss man „umzu“. Und nach ei-
ner durchzechten Nacht, muss

man mit dieser Frage und dieser
Ermahnung rechnen: „Wie

stehst du denn zu? Gibt das zu!“
Das ist keine Aufforderung zum

Eingeständnis, sondern der Ap-
pell aufzuhören. Dieguten Wün-
sche zum Abschied gipfeln in
dem Imperativ: „Seh zu“.

Die Wort von einmaliger
Weltgeltung beginnen alle mit
„P“: Pölter, Pöter, Pinökel, Pöm-
pel und Pillepoppen. „Ist das
was Unanständiges?“ fragte Me-
ves in die (Experten-)Runde.
„Nein, Kaulquappen“, scholl es
ihm entgegen. Ansonsten ist der
Ostwestfale zurückhaltend.

Der finale Rettungssatz, der
jede Unterhaltung beendet,
heißt vieldeutig: „Och, das is ’ne
lange Geschichte . . .“

In einer Beurteilung irrte Ha-
rald Meves: „Der Ostwestfale
sitzt da, sacht nix und kuckt muf-
fig“. Das traf auf die knapp 100
Zuhörer ganz und gar nicht zu.
Und wer „ganz drin verkom-
men“ war , diesen ersten Kaba-
rett-Abend im Haus unter den
Linden wahr zu nehmen, hat
was verpasst, denn alles was Me-
ves liebevoll-augenzwinkernd
über den Ostwestfalen behaup-
tet, kann der Ostwestfale bestäti-
gen mit dem emphatischen Be-
kenntnis „Das sach auch man“.
(Nicht umsonst steht dieser Satz
jeden Tag ganz oben auf der ers-
ten Lokalseite der Herforder
NW.)

Lächeln,bitte:Nico Schwanz, bekannt als Model oder aus dem Fernseh-Dschungelcamp, war im Go Parc und ließ sich fotografieren. Hier mit sei-
nen Fans Sina Steiger (l.) und Lara Sundermann. FOTO: STEFAN BOSCHER

¥ Kreis Herford. Der Kreisver-
band Bündnis 90/Die Grünen
wählt am Mittwoch, 25. März,
19 Uhr in der Grünen Geschäfts-
stelle, Gehrenberg 25, Herford
die BundestagskandidatIn für
den Wahlkreis 134. Dafür kandi-
diert die DGB-Vorsitzende Irm-
gard Pehle. In der darauf folgen-
den Jahreshauptversammlung
wird auch der Kreisvorstand ge-
wählt. Der Entwurf des Kreis-
wahlprogramms wird disku-
tiert.

Vorstand und Geehrte: (v.l.) Christel Meier, Peter Grotjohann, Ur-
sula Gericke, Renate Schlickmann, Renate John, Helgard Heidecker,
Brigitte Lang, Klaus Oehler und Ruth Deppe.  FOTO: HEITHOLT

¥ Herford (bo). Bekannt ist er,
aber sein Gesicht würden die
meisten auf der Straße nicht er-
kennen, aber sein Name ist sein
Kapital – und sein Aussehen:
Der 31-jährige Nico Schwanz,
das ehemalige „Top-Model of
the World“ erregte in den ver-
gangenen Monaten im Dschun-
gelcamp eines Fernsehsenders
Aufsehen. Jetzt war der Mann
mit der blonden Mähne in der
Discothek Go Parc und traf dort
aufviele Fans – natürlich fast aus-
schließlich Frauen. Es war schon
nach Mitternacht, als Nico
Schwanz ankam. Am DJ-Pult
machte er sich gemütlich und
verfolgte zunächst das Treiben
der jungen Leute auf der Tanzflä-
che. Dann aber machte er sich
auf den Weg in ein improvisier-
tes Fotostudio. Auf diesen Mo-
ment hatten die Fans – fast alles
Frauen – gewartet. Auf dem Pro-
gramm stand ein Fotoshooting
mit dem Schönen. Und wer lässt
sich diese Chance schon entge-
hen, wenn man mal mit einem
echten Top-Model abgelichtet
werden kann – und sei es nur
fürs private Fotoalbum.

F A M I L I E N -
C H R O N I K

Herford

´ Blutspenden ´

Blutspendedienst OWL, Tel. 94
24 49, 13.00 bis 19.00, Erstspen-
deruntersuchungen nach Ter-
minabsprache , Klinikum Kreis
Herford, Schwarzenmoor-
straße.

´ Büchereien ´

Stadtbibliothek, geschlossen.

´ Kino ´

Bolt - Ein Hund für alle Fälle
(ab 6 J.), Capitol, 15.00. Budden-
brooks (ab 6 J.), Capitol, 17.00.
Der Vorleser (ab 12 J.), Capitol,
17.00 / 20.00. Er steht einfach
nicht auf Dich! (ab 0 J.), Capi-
tol, 15.00. Marley & Ich (ab 0 J.),
Capitol, 15.00 / 20.00. Mord ist
mein Geschäft, Liebling (ab 12
J.), Capitol, 15.00 / 17.00 / 20.00.
Männersache (ab 12 J.), Capi-
tol, 17.00 / 20.00.; Telefon: Capi-
tol 1 51 33

´ Bäder ´

H2O-Bad, 6.00 bis 8.00, 10.00
bis 22.00, H2O, Wiesestr. 90,
Tel. 92 22 77.
H2O-Sauna, 10.00 bis 23.00,
H2O, Wiesestr. 90, Tel. 92 22 77.

´ Speziell für Ältere ´

Frühstückstreff,Böckmanns La-

den, Oetinghauser Weg 6, Tel. 5
60 34.
AWO-Stadtteilbegegnungszen-
trum, AWO Service und Bera-
tung 9.00 bis 12.00; jeden 2. und
4. Montag im Monat SHG Apha-
sie 16.30 bis 18.00 , Kastanienal-
lee, Tel. 8 20 51.
Haus unter den Linden, 9.00Ro-
ger’s Mortimer Englisch Club;
9.30Tai Chi mit Gerd Kopsie-
ker;14.30 Union Hilfswerk mit
Rita Otten.
Nachbarschaftstreff im Marie-
Schmalenbach-Haus, Gymnas-
tik für Senioren 9.45 bis 10.45;
Malen und Maltechniken mit
Werner Neck 14.30 bis 16.30 ,
Graf-Kanitz-Str. 5, Tel. 7 63 10.
Seniorengymnastik, Kneipp-
Verein Herford, Tel. 17 95 10,
Leitung: Frau Schlickmann, Tel.
8 09 76, 10.00 bis 11.00, AOK
Herford, Kurfürstenstr. 3-7.
StadteilTreff Süd, 10.15 Senio-
rengymnastik; 15.00 Erzählcafé,
10.15, StadtteilTREFF Süd, Fich-
testraße 16, Tel. 27 62 63.
Wasser-Gymnastik, für Senio-
ren, 10.30 bis 11.00, H2O, Wie-
sestr. 90, Tel. 92 22 77.
Qi Gong, 16.30, Böckmanns La-
den, Oetinghauser Weg 6, Tel. 5
60 34.
Tai Chi, 17.45, Böckmanns La-
den, Oetinghauser Weg 6, Tel. 5
60 34.

´ Speziell für Frauen ´

Schwimmen und Gymnastik
im H2O, Hausfrauenbund,
13.00 bis 14.00, H2O, Wiesestr.
90, Tel. 92 22 77.
Rommee und Canasta, Haus-
frauenbund, 14.45, Haus unter
den Linden, Unter den Linden
12, Tel. 18 91 00.

´ Speziell für Jugend ´

Jugendzentrum „Die 9“, Of-
fene Tür 14.00 bis 18.00; Fitness
für Fortgeschrittene 16.00 bis
18.00, www.jzdie9.de, „Die 9“,
Auf der Freiheit 9, Tel. 18 94 65.
Punch, offener Treff ab 12
Jahre, 16.45 bis 20.00, Magde-
burger Str. 25, Tel. 2 64 65.

´ Speziell für Kinder ´

Jugendzentrum TOTT, STEP
IN, Kinder 10 bis 14 Jahre, 15.00
bis 18.30, Waisenhausstraße 1,
Tel. 5 66 92.

´ Tierpark ´

Tierpark Waldfrieden, täglich
von10.00 bis 18.00 geöffnet; Ein-
lass bis 17.00; Infos unter Tel. 8
12 84 , Stadtholzstr. 234.

´ Vereine ´

Tauschabend, Briefmarken-
gilde Wittekind Herford trifft
sich im Hotel Pohlmann , Min-
dener Str., 19.00, Briefmarken-

gilde Wittekind Herford.
Modelleisenbahnclub, Treffen,
19.00 bis 22.00, Modelleisen-
bahnclub Herford, Schulwall 2.

´ Sonstiges ´

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde Herford, Studio Christ-
liches Bürgerradio geöffnet, En-
ger Straße 91 17.00; Sport für
Kidfs, Turnhalle Meierfeld
17.00; Chor, Gemeindehaus Ra-
vensberger Straße 11 19.45, Ra-
vensberger Str. 11.
ILCO, Deutsche Vereinigung
der Stomaträger bietet täglich
Hilfe an, Tel. (0 52 06) 99 80 67
und (0 52 21) 1 02 44 78.
Maßarbeit e.V. - Soziale Agen-
tur für Arbeit/Arbeitslosenzen-
trum Herford, Informationen
für Arbeitslose - „Hartz IV“, Tel.
1 77 50, 9.00 bis 13.00, Arbeitslo-
senzentrum, Münsterkirchplatz
7, Tel. 1 77 50.
Landeskirchliche Gemein-
schaft, Männergebetskreis ,
20.00, Jahnstr. 8.

´ Bürgerservice ´

Bürgersprechstunde der Poli-
zei, Wohnoase Büro des Haus-
meisters 15.45 bis 16.15, PHK
Gatting; Bürgerhaus Nordstadt
17.00 bis 18.00 Magdeburger
Straße, POK Meihöfer, Opfer-
schutz / Opferhilfe der Polizei,
Elverdisser Str. 12, Tel. 8 88 17

00.
Klinikum, Schwarzenmoor-
straße 70, Tel. 9 40.
Stadtwerke Herford, Werrestr.
103, Kundenservice Tel. 92 25
90, Montag bis Mittwoch 8.00
bis 17.00; Donnerstag 8.00 bis
18.00; Freitag 8.00 bis 13.00; Be-
reitschafts- und Entstörungs-
dienst Tel. 0800 9 22 92 20.
Mathilden Hospital, Renntor-
mauer 1-3, Tel. 59 30.
„Nummer gegen den Kum-
mer“ für Kinder und Jugendli-
che , Tel. (0800) 1 11 03 33 und
11 61 11, E-Mail: deutscher.kin-
derschutzbund@teleos-web.de,
Internet: www.kinderschutz-
bund-herford.de, Kinderschutz-
bund, Waisenhausstr. 1, Tel. 8
67 47.
Telefonseelsorge, Tel. (0800) 1
11 01 11 oder (08 00) 1 11 02 22,
Tel. (0800) 1 11 01 11.
Maßarbeit e.V. Soziale Agen-
tur für Arbeit / Arbeitslosen-
zentrum Herford, Informatio-
nen für Arbeitslose 8.30 bis
13.00; offene Sprechstunde 9.00
bis 13.00 , Münsterkirchplatz 7,
Tel. 17 75 20.
Rathaus Herford, Rathausplatz
1, Tel. 18 90.
Theaterbüro und Info-Center,
geschlossen, Bäckerstr. 30, Tel. 9
26 00 26.
Aktion saubere Stadt Herford,
Hotline Tel. 18 95 00, 8.00 bis

16.00, (außerhalb dieser Zeiten,
Meldungen in der City-Wache,
Tel. 18 98 55, 16.00 bis 19.00),
Pro Aktiv in Kooperation mit
SWK.
Bürgerbüro der Stadt Herford,
Fundbüro, 8.00 bis 16.00, Auf
der Freiheit 32, Tel. 18 98 10.
Berufsinformationszentrum
(BIZ), Die Angebote des BIZ ste-
hen kostenlos und ohne Voran-
meldung zur Verfügung, Tel.
01801 555 111 für Arbeitneh-
mer, 8.00 bis 16.00, Agentur für
Arbeit Herford, Hansastr. 33.
Existenzgründungs- und Be-
gleitberatung, Dr. Manfred
Lesch, Termine über Widufix-
Kontaktstelle Tel. 13 10 00, 8.30
bis 16.00, Kreishaus , Witte-
kindstr. 3.
Musikschule der Stadt Her-
ford, www.musikschule.her-
ford.de, 10.00 bis 12.00, 14.00
bis 17.00, Goebenstr. 1, Tel. 18
91 60.
Abgeordnetenbüro MdB Inge
Höger, (Die Linke) Tel. 1 74 90
71 , 10.00 bis 17.00, Radewiger
Str. 10.
Netzwerk Diakonie im Stadt-
teil, -beraten - begegnen - woh-
nen - pflegen -; Tel. 98 92 92,
10.00 bis 17.00, Diakonie.
City-Wache, Tel. 189 855, -856,
11.30 bis 19.00, Alter Markt.

´ Apotheken ´

Wittekind-Apotheke, Eilshau-
ser Str. 34, Hiddenhausen, Oe-
tinghausen, Tel. 6 67 62.

´ Sonstige Notdienste ´

Gift-Notruf, Tel. (0228) 1 92 40.
Frauenhaus, Tel. 2 38 83.
Psychosozialer Krisendienst,
Tel. 13 16 08.
Frauenberatung und Notruf,
Montag bis Freitag 9.00 bis
10.00, offene Beratung Dienstag
15.00 bis 17.00, Donnerstag
10.00 bis 12.00, Frauenbera-
tungsstelle, Unter den Linden
29, Tel. 14 43 65.
Tierschutzverein Herford,
(Tag und Nacht) Einsatzzen-
trale:Tel. (0 52 23) 16 09 99; Tier-
heim Bünde-Ahle: Tel. (0 52 23)
68 95 76, Geschäftsstelle: Nachti-
gallstr. 4, Hiddenhausen.
Lebenshilfe-Beratungsstelle
für Menschen mit Behinderun-
gen und deren Angehörige,
9.00 bis 12.00, Tribenstraße 12,
Tel. 28 17 35.
Kinder- und Jugendtelefon,
15.00 bis 19.00, Tel. (0800) 1 11
03 33.

´ Störungen ´

EON Westfalen - Weser,Stö-
rungsannahme, Tel. (0180) 2 22
01 22.
Stadtwerke Herford, Werrestr.
103,Störungsnummer 080 09 22

¥ Das Haus unter den Linden
ist auch ein Ausbildungsbe-
trieb. Jan Ewering, der ange-
hende Veranstaltungskauf-
mann, hat für das Bürgerzen-
trum sowohl die Lesung der
Krimi-Autorin Monika Dete-
ringam 3. März als auch dasKa-

barett von Harald Meves orga-
nisiert. Zur Premiere war das
Glascafé ausverkauft. Deswe-
gen bietet er sein Programm
„Kannste nichts von sagen“
noch einmal. Termin ist Mut-
tertag, 10 Mai, um 20 Uhr.

 (bra)

¥ Herford (heit). Wer bei Sebas-
tian Kneipp nur an Wassertre-
ten denkt, wird vom Kneipp-
Verein Herford eines Besseren
belehrt. Auf fünf Säulen beruht
seine Therapie: Wasser, Ernäh-
rung, Lebensrhythmus, Kräuter
und Bewegung.

In allen Bereichen bietet der
Kneipp-Verein Kurse und Ver-
anstaltungen an, von Atemgym-
nastik über Fit-durch-Kneipp
bis zu Yoga. Rund dreihundert
Herforder sind Kneippianer, ei-
nige von ihnen schon besonders
lange. Auf der Jahreshauptver-

sammlung wurden sie am Sams-
tag geehrt: Seit 40 Jahren dabei
ist Ruth Deppe, ihr silbernes Ju-
biläum feierten Ursula Gericke,
Brigitte Lang und Christel
Meier.

Die Wahlen waren reine
Formsache. Zufrieden mit der
Arbeit ihrer Vertreter bestätigte
die Versammlung den alten Vor-
stand: Klaus Oehler als Vorsit-
zenden, Renate Schlickmann als
seine Stellvertreterin, Helgard
Heidecker als Geschäftsführerin
undPeter Grotjohann als Schatz-
meister.

¥ Herford. Der Seesportclub
MJ Herford will die Pläne für
den Neubau des Vereinsheims
weiter vorantreiben. Das wurde
auf der Jahreshauptversamm-
lung einstimmig beschlossen.
Zugleich wurde Sebastian Rösch
als Vorsitzender wieder gewählt.
Demneuen Vorstand gehörenei-
nige neue Gesichter an.

Knapp 30 Mitglieder kamen
zur Jahresversammlung des Ver-
eins,der im letzten Jahr die Deut-
sche Meisterschaft im Seemänni-
schen Fünfkampf in Herford
ausgerichtet hatte, den Jugend-
austausch mit den „Sea Cadets“
aus Hinckley fortgesetzt, 12 Ju-
gendliche zur DLRG-Rettungs-
schwimmerausbildung geführt
und den eigenen Bootspark um
einen Ruderkutter aus Osna-
brück erweitert hatte.

Bei den Vorstandswahlen
wurdeMaren Scherbarth als Kas-

senwart wiedergewählt. Kai-
Uwe Timm ist jetzt 2. Vorsitzen-
der. Kim Kühnel wurde als Ju-
gendliche neben Michael Rich-
ter und Reinhard Fender als wei-
teres Vorstandsmitglied ge-
wählt.

Als zweiter Kassenprüfer
wurde Peter Steinkühler, Vater
eines jungen Segelschülers, ge-
wählt.

Der Vorstand legte den Mit-
gliedern eine recht detaillierte
Planung für das neue Vereins-
heimvor undbekam daseinstim-
mige Votum, in der gleichen
Richtung weiter zu arbeiten. Se-
bastian Rösch: „Wir haben ein
anstrengendes, aber auch schö-
nes und erfolgreiches Jahr hinter
uns und noch einige Anstren-
gungen vor uns. Solange die Ar-
beit im und für den Verein je-
doch Spaß macht, können wir
froh in die Zukunft blicken.“

¥ Kreis Herford. Die nächste
Gesprächsrunde der CDU-Mit-
telstandsvereinigung MIT des
Kreises Herford findet am Don-
nerstag, 26. März, 20 Uhr, im
Stadthotel Pohlmann, Minde-
ner Straße1 in Herford statt. Im
Mittelpunkt steht eine Diskus-
sion über die konjunkturelle
Lage.

Mevesnoch mal amMuttertag

Mehrals
Wasseranwendungen
Jahreshauptversammlung des Kneipp-Vereins

Seesportclubplant
neuesVereinsheim
Neue Gesicher im Vorstand / Rösch wiedergewählt

Pölter,Pömpel,Pillepoppen
Vergnügliche Heimatkunde mit Harald Meves im Haus unter den Linden

NachdenkenüberdenOstwestfalen: Harald Meves tat es laut und lus-
tig. Da konnte man „nichts von sagen“.  FOTO: STEFAN BOSCHER

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Herford jeden Donnerstag in ERWIN

CDU-Mittelständler
beiPohlmann

Grünewählen
ihreKandidatin

EinFotomit
NicoSchwanz

Kreis Herford
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